
<##	Bei	Darstellungsproblemen	klicken	Sie	bitte	hier.	##>

Januar	2024
Monatlicher	Newsletter	vom	Amt	für	Jugendarbeit	–	Kompetenzzentrum	Jugend
der	Evangelischen	Kirche	im	Rheinland

Liebe	Leser*innen,
	
Angesichts	eines	generellen	Rechtsrucks	und	erstarkenden	Judenfeindlichkeit
in	Deutschland	erklärte	Präses	Dr.	Thorsten	Latzel:	„Antisemitismus	ist
Gotteslästerung	und	hat	hier	nichts	zu	suchen.“	Die	Evangelische	Kirche	im
Rheinland	werde	ihr	Engagement	gegen	jede	Form	von	Judenhass	verstärken.
So	findet	ihr	in	dieser	Ausgabe	des	Newsletters	einige	wichtige	Hilfsquellen	und
Bildungsangebote	um	Antisemitismus,	Hass	und	Rassismus	entgegenzuwirken.

Wir	wünschen	einen	starken	selbstbewußten	Start	ins	neue	Jahr!

Euer	Team	des	Amtes	für	Jugendarbeit

“Rassismuskritisches	Arbeiten	–	wie	kann	mir	das
gelingen?”

Jugendarbeit	und	Konfirmand*innenarbeit	-	Online-Forum

Es	gibt	gute	Jugendarbeit.	Es	gibt	gute	Konfirmand*innenarbeit.	Auch,	weil
beide	Arbeitsbereiche	aufeinander	bezogen	und	miteinander	verbunden	sind.
Wir	laden	zum	nächsten	Inspirations-	und	Austauschforum	ein.

Evangelische	Kinder-	und	Jugendarbeit	–	verbandlich,	konfessionell,
offen	–	will	und	muss	sich	stets	und	stärker	gegen	Rechts
positionieren.	Dafür	müssen	wir	die	Mechanismen	kennen	und	sichtbar
machen.

Ein	Impulsvortrag	klärt	die	Basics:	wie	funktioniert	Rassismus,	was	ist	das
eigentlich?	Wie	gewohnt	kommen	wir	darüber	in	den	Austausch,	was	bei	uns
schon	gut	gelingt	aber	auch,	wie	wir	uns	positionieren	können,	falls	wir
rassistische	Sprache	in	der	Gruppe	bemerken.

Zielgruppe:	beruflich	und	ehrenamtlich	Mitarbeitende

Datum	/	Ort:	24.01.2024	von	18:00	bis	19:30h	/	online

Diese	Veranstaltungsreihe	ist	eine	Kooperation	vom	Amt	für	Jugendarbeit	–
Kompetenzzentrum	Jugendarbeit,	der	Jugendbildungsstätte	Hackhauser	Hof	–
Bildungszentrum	Jugendarbeit	und	dem	Pädagogisch-Theologischen-Institut	–
Fachbereich	Konfirmand*innenarbeit.

Zoom	Teilnahmelink	

Faires	Jugendhaus

Vortrag	und	Fachtag

Am	Vormittag	steigen	wir	zunächst	ein	mit	dem	Thema:
"Kinder	und	Jugendliche	in	Zeiten	multipler	Krisen	stärken"

Wir	erleben	seit	einiger	Zeit	eine	Welt	voller	Krisen,	die	auf	komplexe	Weise
alle	miteinander	zusammenhängen	und	sich	auch	auf	unseren	Alltag
auswirken.	Nicht	zuletzt	ist	hier	die	Klimakrise	ein	zunehmend	einflussreicher
Faktor.	Für	Kinder	und	Jugendliche	ist	es	eine	besondere	Herausforderung,	sich
in	den	komplexen	Zusammenhängen	und	Folgen	dieser	Krisen	zurechtzufinden.
Unsere	Referentin	Sonja	Enste,	Coachin	und	Resilienztrainerin,	gibt
Informationen	und	praktische	Tipps	für	Fachkräfte	in	der	Jugendhilfe,	wie	sie
Kinder	und	Jugendliche	in	einer	Multikrisen-Welt	dabei	unterstützen	können,
ihre	emotionale	Resilienz	zu	stärken.

Ihr	wollt	aktiv	werden	für	mehr	Klimaschutz	und	eine	gerechte	Wirtschaft?	Es
reicht	Euch	nicht,	fairen	Kaffee	zu	kaufen	und	Müll	zu	trennen?

Mit	der	Kampagne	Faires	Jugendhaus	unterstützen	wir	Euch	bei	Euren
Aktivitäten	und	bieten	Euch	ein	Netzwerk	engagierter	Einrichtungen.
Wir	stellen	Euch	die	Kampagne	vor,	wie	man	ein	Faires	Jugendhaus	wird	und
konkrete	Beispiele	aus	der	Praxis	bereits	zertifizierter	Einrichtungen.

Veranstalter:	Evangelische	Jugend	im	Rheinland

Datum	/	Ort:	17.02.2024	von	10:00	-	16:00h	/	Bad	Kreuznach

Zur	Anmeldung

Info-	und	Vernetzungstag	"Evangelische	Jugend	und
Ganztag"

Beim	Info-	und	Vernetzungstag	sollen	die	Chancen	und	Grenzen	der
Zusammenarbeit	durch	den	Rechtsanspruch	auf	Ganztag	beleuchtet	werden.
Hierzu	wird	am	Vormittag	ein	Input	zum	Ganztagsförderungsgesetz	in	die
aktuelle	Situation	einführen.	In	einer	anschließenden	Podiumsdiskussion	mit
unterschiedlichen	Expert*innen	(Schulleitung,	OGS-Träger,	Leitung
gemeindlicher	und	Offener	Jugendarbeit,	Schulsozialarbeit)	werden	die
unterschiedlichen	Perspektiven	zusammengetragen.	Am	Nachmittag	bieten
zwei	Workshop-Phasen	Einblick	in	verschiedene	Handlungsfelder.

Datum	/	Ort:	27.02.2024	von	10.00	-	16.00h	/	Essen

Programm	und	Anmeldung

Cybergrooming

Online	Stammtisch	Jugendarbeit	und	digitale	Lebenswelten

Wenn	sich	Kinder	und	Jugendliche	auf	sozialen	Medien	bewegen	und
Nachrichten	austauschen,	sind	sie	der	Gefahr	des	Cybergrooming	ausgesetzt.
Darunter	versteht	man	die	Anbahnung	von	sexuellen	Kontakten	mit	Kindern
und	Jugendlichen	im	Internet.	Ein	Straftatbestand,	der	mit	Freiheitsstrafen
geahndet	wird.

Bei	unserem	Online-Stammtisch	am	27.	Februar	wird	eine	Referentin	von	der
Landesanstalt	für	Medien	NRW	dabei	sein	und	über	das	Thema	aufklären.

Der	„Online-Stammtisch	Jugendarbeit	&	digitale	Lebenswelten“	ist	ein
gemeinsames	Angebot	des	Amtes	für	Jugendarbeit	der	EKiR	und	der
Evangelischen	Akademie	im	Rheinland.

Datum	/	Ort:	27.02.2024,	13:00	-	14:00h	/	zoom

Zur	Anmeldung

Jugend.Macht.Klima

Workshop-Tag	zur	Beteiligung	junger	Menschen	in	Koblenz	und	Umgebung

Es	reicht	nicht	aus,	unseren	persönlichen	ökologischen	Fußabdruck	zu
verringern.	Wenn	wir	die	Herausforderungen	der	Klimakrise	bewältigen	wollen,
müssen	wir	strukturell	etwas	ändern	und	nachhaltiges	Handeln	zum	Standard
in	unserer	Gesellschaft	machen:	wir	müssen	unseren	Handabdruck	vergrößern!
Mit	dieser	Veranstaltung	wollen	wir	euch	Mittel	und	Wege	aufzuzeigen,	wie	ihr
in	eurem	eigenen	Umfeld	aktiv	und	wirksam	handeln	können.	Ausgehend	von
kurzen	motivierenden	Impulsen	werdet	ihr	in	Kleingruppen	erste	konkrete
Schritte	planen	können,	um	aktiv	Projekte	vor	Ort	umzusetzen,	die	etwas	in
eurer	Stadt	verändern	können.

Eingeladen	sind	alle	junge	Menschen	zwischen	14	und	20	Jahren,	gerne	auch
Teams	von	Ehrenamtlichen	wie	Hauptberuflichen	aus	Jugendzentren	und
Vereinen	in	Koblenz	und	Umgebung.

Veranstalter:	Evangelische	Jugend	im	Rheinland
Ansprechpartner:	Unser	Referent	Andreas	Roschlau

Datum	/	Ort:	16.03.2024	von	10:00	-	16:00h	/	Koblenz

Zur	Anmeldung

Nahost-	und	Ukraine	Konflikt

Linksammlung

Auf	unserer	Internetseite	haben	wir	eine	hilfreiche	Linksammlung	für	euch
zusammengestellt,	um	euch	Anregung	und	Hilfsmaterialien	für	die
Friedensarbeitarbeit	mit	Kindern-	und	Jugendlichen	an	die	Hand	zu	geben.

Frieden	-	Evangelische	Jugend	im	Rheinland	(ejir.de)

Systeme	verstehen	und	Hürden	überwinden

Kinder-	und	Jugendarbeit	trifft	Behindertenhilfe	/	Online-Fachtag

Herzliche	Einladung	der	aej	an	Fachkräfte	in	der	Kinder-	und	Jugendarbeit	und
der	Behindertenhilfe	zu	unserem	Online-Fachtag.

Ein	Fachtag	zum	Kennenlernen	von	zwei	unterschiedlichen	Systemen.

Wir	stellen	beide	Systeme	vor	und	erfahren	wie	Kooperationen	inklusive	Kinder-
und	Jugendarbeit	ermöglichen	können.	Dazu	geben	unterschiedliche
Referent*innen	Einblicke	in	die	Systeme	der	Behindertenhilfe	und	der	Kinder-
und	Jugendarbeit	sowie	Berichte	über	praktische	Erfahrungen	und	Workshops.
Die	Veranstaltung	wird	bei	Bedarf	in	deutsche	Laut-	und	Gebärdensprache
übersetzt.

Der	Online-Fachtag	ist	ein	erster	Einblick	in	die	Erfahrungen	und	Erkenntnisse
des	Projektes:	Zusammen?	Geht	doch!	Inklusion	in	der	Evangelischen	Kinder-
und	Jugendarbeit.

Datum	/	Ort:	21.02.2024,	10.00	–	15.00h	/	online
Anmeldeschluss:	06.	Februar	2024.

Programmablauf	und	Anmeldung

Transformation	trifft	Bildung

Inspirationen	und	Methoden	für	die	Jugendarbeit	(AEJ-NRW	u.a.)

Was	brauchen	Kinder	und	Jugendliche,	um	eine	aktive	Rolle	in
gesellschaftlichen	Veränderungsprozessen	zu	spielen?	In	Workshops	und
Vorträgen	werden	die	Themen	der	sozial-ökologischen	Transformation	erörtert
und	Methoden	für	die	eigene	Arbeit	vorgestellt.

Datum	/	Ort:	23.-24.02.2024	/	Hattingen
Anmeldeschluss:	13.	Februar	2024

Informationen	und	Anmeldung

"Was	tun	gegen	Hass	im	Netz?"

jumblr-Session#18

Um	demokratische	digitale	Räume	zu	schaffen	bzw.	rückerobern	sowie	Hass	im
Netz	begegnen	zu	können,	veranstaltet	der	Landesfachverband	Medienbildung
Brandenburg	in	Kooperation	mit	der	Gesellschaft	für	Medien	und
Kommunikation	(GMK)	im	Kompetenznetzwerk	gegen	Hass	im	Netz	die	Online-
Veranstaltung	jumblr-Session#18	"Was	tun	gegen	Hass	im	Netz?".

Die	Veranstaltung	ist	kostenlos.	Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.

Datum	/	Zeit:	19.02.2024,	16:00	-	17:00h	/	online

Infos	und	Anmeldung

Autoritarismus	ins	Aus	stellen

Das	Projekt	Autoritarismus	ins	Aus	stellen	bietet	von	Januar	bis	April	vier
Module	à	drei-vier	Stunden	zum	Themenkomplex	autoritärer	Ideologien	und
Einstellungen	an.	Da	die	Module	aufeinander	aufbauen,	wird	empfohlen,	sie
nacheinander	zu	belegen,	es	ist	aber	auch	möglich	quereinzusteigen.	Die
nächsten	Termine	und	Themenschwerpunkte	sind:
	

21.02	2024	Modul	IV:	Rassismus	(katho	Aachen)
06.03	2024	Modul	I:	Was	ist	Autoritarismus	und	wie	entsteht	er?	(katho
Köln)
17.04	2024	Modul	II:	Was	tun	gegen	Autoritarismus?	(katho	Köln)

Das	Angebot	richtet	sich	vorwiegend	an	(zukünftige)	Fachkräfte	der	Sozialen
Arbeit,	ist	aber	für	alle	Interessierten	offen.

Weitere	Informationen	und	Anmeldung

TeamSpirit-Camp	in	Lüneburg

Die	Evangelische	Akademie	Sachsen-Anhalt	und	das	„Netzwerk	KonfiCamps	in
Deutschland“	veranstalten	am	Pfinstwochenende	zum	dritten	Mal	das
TeamSpirit-Camp.	Das	TeamSpirit	"Unplugged"	steckt	dich	förmlich	aus	dem
Alltag	aus	und	connectet	dich	gleichzeitig	mitten	in	der	Natur	mit
Teamer*innen	aus	ganz	Deutschland!

Zu	diesem	bundesweiten	Teamer*innen-Camp	sind	alle	Ehrenamtlichen	aus	der
Konfi(Camp)-	und	kirchlichen	Jugendarbeit	ab	14	Jahren	eingeladen.	Auch	frisch
Konfirmierte,	die	in	das	Ehrenamt	reinschnuppern	wollen,	sind	herzlich
willkommen.
Man	will	in	einer	Mischung	aus	Zeltlager,	Fortbildung	und	Freizeit	und		so	das
Ehrenamt	der	jungen	Teamer*innen	wertschätzen,	ihnen	einen	Ort	zur
Vernetzung	bieten	und	sie	für	den	Dienst	in	ihrer	Ortsgemeinde	empowern	und
neu	inspirieren.

Datum:	17.-20.05.2024	/	Lüneburg

Infos	und	Anmeldung

Stewards	gesucht

Die	Vollversammlung	der	Gemeinschaft	Evangelischer	Kirchen	in	Europa
(GEKE)	lädt	junge	Menschen	zwischen	18	und	28	Jahren	ein,	sich	für	das
Programm	zu	bewerben.	Die	GEKE	schreibt	insgesamt	25	Plätze	für	junge
Männer	und	Frauen	mit	kirchlicher	Bindung	aus.	Diese	haben	die	Chance
Gleichgesinnte	aus	ganz	Europa	kennenzulernen,	sich	mit	Fragen	der	Ökumene
vertraut	zu	machen,	eine	Region	zu	erkunden,	sowie	eine	große	europäische
Versammlung	mitzuerleben.

Das	Programm	beginnt	mit	einem	einführenden	Workshop	vor	Ort.	Es	folgen,
direkt	im	Anschluss,	die	Tage	der	Vollversammlung,	bei	der	die	Stewards	für
den	guten	Ablauf	mit	Verantwortung	übernehmen.

Die	Kosten	werden	von	der	GEKE	getragen.

Datum	/	Ort:	geplant	vom	22.08.-	2.09.2024	/	Sibiu/	Hermannstadt
(Rumänien)

Weitere	Informationen

Leinwand	als	Plattform	für	Veränderung

#MitmischenNRW	–	Kunst	&	Nachhaltigkeits-Workshop

Träumst	du	auch	von	einer	besseren	Welt?	Dann	hat	Germanwatch	genau	das
Richtige	für	dich!	Am	3.	Februar	wird	die	Leinwand	zur	Plattform	für
Veränderung!	Der	Landesjugendring	NRW	lädt	alle	kreativen	Köpfe	zwischen	14
und	28	Jahren	aus	NRW	ein,	gemeinsam	Utopien	zu	entwickeln	und	in
verschiedene	Kunstformen	zu	übersetzen.	Erfahrene	Künstler_innen	werden
euch	durch	Workshops	führen.	Vorkenntnisse	sind	nicht	notwendig.

Datum	/	Ort:	3.02.2024,	8:00	–	17:00h	/	KoFabrik,	Bochum	

Infos	und	Anmeldung

Landessynode	2024	

Aus	dem	Bericht	des	Präses:	Für	den	Sozialstaat	und	den	Frieden	–
gegen	Antisemitismus

In	seinem	Bericht	ging	Präses	Latzel	konkret	auf	verschiedene	gesellschaftliche
Herausforderungen	ein.	Als	sozial-politische	Herausforderungen	nannte	der
Präses	die	Bekämpfung	der	Armut:	„Es	ist	eine	Schande,	dass	Kinderreichtum
eines	der	größten	Armutsrisiken	ist.“	Der	Sozialstaat	speise	sich	wesentlich	aus
christlichen	Wurzeln	–	„ihn	zu	erhalten,	ist	ein	Gebot	der	Nächstenliebe“.	Er
warnte	vor	wegbrechender	Versorgung	in	der	Fläche.	Angesichts	des
russischen	Krieges	gegen	die	Ukraine	ermutigte	der	Präses	die	Kirche,	den
mehr	als	eine	Million	ukrainischen	Frauen	und	Kinder	in	Deutschland	Halt	und
Heimat	zu	geben	und	würdigte	das	große	Engagement	in	den	Gemeinden.	Er
bezog	klar	Stellung	gegen	alle	Kräfte,	„die	versuchen,	Terror,	Gewalt	und	Krieg
religiös	zu	legitimieren“.	Angesichts	einer	erstarkenden	Judenfeindlichkeit	in
Deutschland	erklärte	Latzel:	„Antisemitismus	ist	Gotteslästerung	und	hat	hier
nichts	zu	suchen.“	Die	Evangelische	Kirche	im	Rheinland	werde	ihr
Engagement	gegen	jede	Form	von	Judenhass	verstärken.

Zum	vollständigen	Pressebericht

"Nicht	zulassen,	dass	menschenverachtendes	Gedankengut
in	unserem	Miteinander	Raum	gewinnt"

Die	leitenden	Geistlichen	der	drei	evangelischen	Kirchen	in	Nordrhein-
Westfalen	rufen	dazu	auf,	sich	an	den	Protesten	gegen	rechtsradikale
Aktivitäten	und	die	Infragestellung	von	Grundrechten	zu	beteiligen.	In	einer
gemeinsamen	Mitteilung	fordern	der	Präses	der	Evangelischen	Kirche	im
Rheinland,	Dr.	Thorsten	Latzel,	der	Theologische	Vizepräsident	der
Evangelischen	Kirche	von	Westfalen,	Ulf	Schlüter,	und	der
Landessuperintendent	der	Lippischen	Landeskirche,	Dietmar	Arends,	dazu	auf,
an	den	unterschiedlichen	Orten,	an	den	denen	in	diesen	Tagen
Protestkundgebungen	stattfinden,	Haltung	gegen	rechte	Hetze	und	für	die
Demokratie	zu	zeigen.

„Gemeinsam	mit	allen	Demokratinnen	und	Demokraten	stehen	evangelische
Christinnen	und	Christen	in	unserem	Land	auf	für	Vielfalt	und	Menschlichkeit“,
so	das	Statement	der	leitenden	Geistlichen.	„Wir	werden	nicht	zulassen,	dass
menschenverachtendes	Gedankengut	in	unserem	Miteinander	Raum	gewinnt.
Gemeinsam	mit	weiteren	Kräften	der	Zivilgesellschaft	wollen	und	werden	wir
Kirchen	ein	starkes	Zeichen	setzen	gegen	Rassismus	und	Fremdenfeindlichkeit
und	für	Demokratie	und	Menschrecht!“	

Anstehende	Demonstrationen	findet	ihr	bspw.	hier

Aufarbeitungsstudie	zu	sexualisierter	Gewalt	und	anderen
Missbrauchsformen	in	der	Evangelischen	Kirche	und
Diakonie	in	Deutschland	(ForuM)

Am	25.01.2024	werden	die	Ergebnisse	der	Aufarbeitungsstudie	veröffentlicht.
Zum	ersten	Mal	werden	konkrete	Zahlen	erfasster	Fälle	bis	2020	in	der
evangelischen	Kirche	vorliegen.	

Die	Pressekonferenz	zur	Veröffentlichung	der	Studie	wird	am	25.01.2024	von
12:30	bis	14:30h	im	Internet	im	livestream	übertragen	unter	www.forum-
studie.de.

Alle	wichtigen	Informationen	zur	Studie	findet	ihr	hier	und	auf	der	Themenseite
zu	sexualisierter	Gewalt	der	EKD.	Informationen	seitens	der	EKiR	sind	hier	zu
finden.	

Es	ist	davon	auszugehen,	dass	sich	nach	der	Veröffentlichung	der	Studie
weitere	Betroffene	auch	aus	den	Strukturen	der	Jugendarbeit	melden	werden.
Hilfe	und	Unterstützung	finden	Betroffene	bei	den	Vertrauenspersonen	der
Kirchenkreise,	Werke	und	Verbände	sowie	der	Ansprechstelle	der	EKiR.

Das	Amt	für	Jugendarbeit	der	EKiR	hat	ein	Kurzpapier	für	euch
zusammengestellt,	indem	die	bestehenden	Präventionsmaßnahmen	der
Evangelischen	Jugend	im	Rheinland	(EJiR)	und	der	AEJ-NRW	benannt	und
verlinkt	sind.	Zudem	nennen	wir	euch	dort	die	thematischen	
	Ansprechpartnerinnen	im	Amt	für	Jugendarbeit,	die	euch	gerne	beratend	zur
Seite	stehen.

Zum	Download	der	Jugendarbeitsspezifischen	Informationen	und
Anlaufstellen

Deutscher	Evangelischer	Kirchentag

Materialheft

Die	Kirchentags	Sonntage	werden	am	4.	Februar	2024	und	16.	Februar
2025	gefeiert.	Aber	natürlich	können	die	Materialien	auch	für	verschiedene
Andachten,	Gottesdienste	in	allen	Formen	und	vielfältige	Gruppen	genutzt
werden.	

Das	Materialheft	zum	Kirchentagssonntag	am	04.02.24	ist	hier	online
abrufbar

Thema	Antisemitismus	in	der	Projektförderung

nach	dem	Kinder-	und	Jugendförderplan	NRW	2024

Die	Landesregierung	hat	mit	ihrem	10-Punkte-Plan	gegen	Antisemitismus	den
Entschluss	gefasst,	konkrete	Maßnahmen	umzusetzen,	um	Antisemitismus	in
NRW	entschieden	entgegenzutreten.	Eine	der	wesentlichen	Maßnahmen	soll
dabei	Stärkung	der	politischen	Bildungsarbeit	auch	im	Rahmen	der	Förderung
über	den	Kinder-	und	Jugendförderplan	des	Landes	NRW	sein.
Projektanträge,	die	das	Ziel	haben,	der	Entwicklung	von	Antisemitismus
entgegenwirken	bzw.	zur	Aufklärung	über	dessen	Funktionen	und	Wirkungen
beitragen,	sind	mit	Blick	auf	die	aktuelle	politische	Situation	in	besonderer
Weise	erwünscht.

Weitere	Informationen

In	Europa	zählst	Du	-	Europawahl	ab	16	Jahren

Europapreis	2024	/	RLP

Im	Hinblick	auf	die	Europawahl	am	09.	Juni	2024	und	das	dafür	abgesenkte
Wahlalter	von	18	auf	16	Jahren,	sucht	die	Landesregierung	Rheinland-Pfalz	im
Rahmen	des	Europapreis	2024	kreative	Wahlaufrufe	für	junge	Wähler:innen.
Unter	dem	Motto	"In	Europa	zählst	Du	-	Europawahl	ab	16	Jahren"	können	30
bis	60	Sekunden	lange	Video-Clips	oder	Reels	eingereicht	werden.	Teilnehmen
können	Schulklassen,	Projektgruppen,	gemeinnützige	Vereine	oder	Initiativen
mit	Sitz	in	Rheinland-Pfalz.

Vergeben	werden	drei	Preise	im	Gesamtwert	von	3.500	Euro.

Einsendeschluss:	18.02.2024

Infos	und	Bewerbung

"OK	BOOMER!?"

Deutscher	Jugendfotopreis	2024

Junge	Menschen	bis	einschließlich	25	Jahren	mit	Wohnsitz	in	Deutschland
können	am	Deutschen	Jugendfotopreis	teilnehmen.	Das	Deutsche	Kinder-	und
Jugendfilmzentrum	sucht	im	Rahmen	des	Wettbewerbs	Beiträge	zu
freigewählten	Themen	und	Motiven	oder	zum	Jahresthema	2024	"OK
BOOMER,!?".

Zu	gewinnen	gibt	es	Preise	im	Gesamtwert	von	ca.	11.000	Euro.

Einsendeschluss:	01.03.2024

Infos	und	Bewerbung

Stop	Antisemitismus

Webportal

Stop	Antisemitismus	ist	ein	Zusammenschluss	aus	bundesweiten	Initiativen
und	Einzelpersonen	gegen	Antisemitismus	und	hat	eine	Website	mit	Angeboten
zur	Sensibilisierung	sowie	Informationen	und	Hilfestellungen	zum	Thema	ins
Leben	gerufen.

Zu	finden	sind	beispielsweise	Argumentationshilfen	und
Handlungsempfehlungen,	um	Antisemitismus	im	Alltag	entgegen	zutreten
sowie	hilfreiche	Kontakte,	Anlaufstellen	für	Workshops	und	Fortbildungen.

Die	Website	richtet	sich	an	pädagogische	Fachkräfte,	Jugendliche,	Eltern	und
andere	Interessierte.

Zur	Website	stopantisemitismus.de

Aktiv	gegen	Rechtsextremismus,	Antisemitismus	und
Rassismus

Links	und	Materialien

Im	Rahmen	des	Angebotes	der	Stiftung	Lesen	sollen	bundesweit	in	300
Schulen	und	außerschulischen	Einrichtungen	Kinder	und	Jugendliche	durch
einen	altersgerechten	Zugang	zu	Medien	für	die	Themen	Rechtsextremismus,
Antisemitismus	und	Rassismus	sensibilisiert	und	gleichzeitig	in	ihrer
Lesemotivation-	und	Lesekompetenz	gestärkt	werden.	

weiterführende	Links	und	Materialien	der	Stiftung	Lesen	hier	

Inklusions-Check	für	die	Kinder-	und	Jugendarbeit

Plakat

Wer	sich	in	der	Kinder-	und	Jugendarbeit	vor	Ort	auf	den	Weg	zu	Inklusion
macht,	wird	sehen:	Manches	ist	leichter	als	gedacht!	An	anderen	Stellen	tun
sich	Grenzen	auf.	Das	ist	ganz	„normal“.	Aber	halt:	„Normal“	–	dieses	Wort	gibt
es	auf	dem	Weg	zur	Inklusion	nicht	wirklich.
Inklusion	bedeutet,	immer	wieder	nach	neuen	Ideen	und	Wegen	zu	suchen:
Anfangen	und	ausprobieren.	Entdecken,	was	schon	geht,	und	wo	noch	mehr
möglich	ist!	Aej	und	Diakonie	möchten	mit	dem	„Inklusions-Check“
Anregungen	zur	Entwicklung	inklusiver	Gestaltungs	prinzipien	in	der	Kinder-
und	Jugend	arbeit	geben.	Los	geht´s…

Download	des	Checkplakats

Kinderrechte	und	Prävention

Kampagne

Die	Landesfachstelle	Prävention	sexualisierte	Gewalt	NRW	hat	eine	neue
Kampagne	zu	der	zentralen	Rolle	von	Kinderrechten	in	der	Prävention
sexualisierter	Gewalt	gestartet.	Sie	macht	darauf	aufmerksam,	dass	Kinder	und
Jugendliche	das	Recht	auf	Privatsphäre,	Freiräume	und	Vertrauen	sowie	auf
Beschwerde	haben.

Hierzu	kann	ein	Materialpaket	bestellt	werden	und	die	Kampagne
heruntergeladen	werden.

Zum	Materialpaket

Jugendpolitik	ist	sexy

BerufsJugendlich	-	Ein	neuer	Podcast

Jendrik	Peters	(CVJM,	Vorstand	der	EJiR)	und	Anna	Grebe	(Beraterin	und
Dozentin)	haben	einen	jüngst	einen	Podcast	gestartet,	der	auch	vielen	unserer
Newsletterabonent*innen	gefallen	dürfte.	Unter	dem	Kanalnamen
"BerufsJugendlich"	starten	die	beiden	Großspurig	mit	der	ersten	23-minütigen
Folge:	Jugendpolitik	ist	sexy!	

Auch	neugierig	geworden?	Den	Podcast	findet	ihr	sicher	bei	euren
Lieblingsanbietern	oder	hier

Düsseldorf.	Im	Landeskirchenamt	der	Evangelischen	Kirche	im	Rheinland	in
Düsseldorf		ist	zum	1.	Juni	2024	die	Stelle	des/der	Beauftragten	der	EKiR
für	den	Deutschen	Ev.	Kirchentag	(m/w/d)	zu	besetzen.

Zur	vollständigen	Ausschreibung

Simmern-Trarbach .	Der	Evangelische	Kirchenkreis	Simmern-Trarbach	sucht
für	die	Arbeit	mit	Schwerpunkt	in	der	Kirchengemeinde	Kastellaun	eine:n
Gemeindepädagog:in	(100%	Stelle)	(z.B.	Gemeindepädagog:in,	Diakon:in,
Religionspädagog:in,	Sozialpädagog:in)	ab	dem	1.4.2024.

Zur	vollständigen	Ausschreibung

Unser	Tipp	zum	Inserieren	und	zur	Suche	von	Traumjobs

Weitere	Stellenanzeigen	für	viele	verschiedene	Bereiche	der	Ev.	Kirche	im
Rheinland	findet	ihr	übrigens	auch	online	unter:	Jobbörse	-	www2.ekir.de

Ihr	möchtet	eine	Stellenanzeige	als	Evangelische	Kirchengemeinde,	kirchliche
Dienststelle,	diakonischer	Träger	oder	Einrichtungen	publizieren?	Dann	nutzt
die	kostenlose	Stellenbörse	für	Jobs	in	den	evangelischen	Kirchen	und	der
Diakonie	hier:
https://www.kirchen-diakonie-jobs.de/	

Unser	Service	für	Euch:	Auch	hier	im	Newsletter	publizieren	wir	gerne	eure
Stellengesuche.	Schickt	uns	dazu	bitte	eine	Mail	an	hanke@afj-ekir.de,	samt
Link	zur	online	Anzeige.

Opferschutzportal	der	Landesregierung	NRW

Sie	oder	jemand,	den	Sie	kennen,	ist	Opfer	von	Gewalt	oder	Kriminalität	(z.B.
Überfall,	Vergewaltigung,	Verkehrsunfall)	geworden?	Dieses	Portal	hilft	Ihnen,
passende	Unterstützungs-	und	Beratungsan...

Die	Landesregierung	in	Nordrhein-Westfalen	betreibt	ein	Internetportal	zum
Opferschutz.	Dort	lassen	sich	neben	Notfallnummern,	auch	speziell	für	Kinder
und	Jugendliche	unterschiedliche	Beratungsangebote,	differenziert	nach
Themen	und	Zielgruppen,	finden.

Es	werden	grundsätzliche	Informationen	zum	Opferschutz	und	zur	Prävention
gegeben.	Außerdem	sind	rechtliche	Informationen	zu	Opferschutz	im
Strafverfahren,	zum	Verfahren	der	Anzeigenerstattung,	zum	polizeilichen
Opferschutz,	zur	psychosozialen	Prozessbegleitung,	zum
Opferentschädigungsgesetz,	zu	häuslicher	Gewalt	und	Zeuginnen	und	Zeugen
vorhanden.

Das	Portal	steht	auch	in	leichter	Sprache	und	barrierefrei	zur	Verfügung.

https://www.opferschutzportal.nrw

Junoma

bundesweite	Jugendberatung

Das	Online-Beratungsangebot	der	JugendNotmail	steht	Kindern	und
Jugendlichen	24/7	als	kostenloses,	niedrigschwelliges	und	datensicheres
Online-Beratungsangebot	z	des	BMFSFJ	zur
Verfügung:	https://jugendnotmail.de/

#UndDu

HILFE	FÜR	JUGENDLICHE	GEGEN	MISSBRAUCH	DURCH	PEERS

Der	Kinderschutz-Verein	Innocence	in	Danger	e.V.	hat	das	erste	Online-Portal
und	eine	App	für	Fachkräfte	entwickelt.	Die	App	und	das	Online-Portal	klären
Jugendliche,	Eltern	und	Profis	umfassend	über	das	Thema	'sexualisierter
Gewalt	durch	Jugendliche	an	Jugendlichen	auf'-	und	bieten	Hilfe	an.

https://unddu-portal.de/de/Fachkraefte/Unddu_Fachkraefte_App

KrisenKompass-App

Deutschlandweit	sterben	jährlich	etwa	10.000	Menschen	durch	Suizid.	Die	Zahl
der	unmittelbar	Betroffenen	liegt	mit	Verwandten,	Freundinnen	und	Freunden
bei	über	60.000	Menschen.
Der	KrisenKompass	ist	eine	App,	die	dank	ihrer	Funktionsweise	eine	Art
Notfallkoffer	für	Krisensituationen	darstellt.	Mit	verschiedenen	Funktionsweisen
wie	Tagebuchfunktion	und	persönlichen	Archiven,	um	positive	Gedanken	oder
beispielsweise	Fotos,	Erinnerungen	oder	Lieder	zu	speichern,	kann	ein	ganz
persönliches	Rüstzeug	für	schlechte	Momente	gepackt	werden.	Darüber	hinaus
gibt	es	Materialien,	die	in	Krisensituationen	hilfreich	sind,	Hinweise	zu
beruhigenden	Techniken,	sowie	direkte	Kontaktmöglichkeiten	zur
TelefonSeelsorge®	und	anderen	professionellen	Anlaufstellen.	Das	Angebot	des
KrisenKompasses	ist	als	App	jederzeit	in	Griffweite	auf	dem	Handy	und	damit
immer	dabei,	wenn	es	nötig	wird.

Notfallnummer	"Gewalt	gegen	Frauen"

Unter	der	kostenlosen	Telefonnummer	0800	116	016	beraten	und	informieren
die	MitarbeiterInnen	des	Hilfetelefons	“Gewalt	gegen	Frauen”	in	18	Sprachen
zu	allen	Formen	von	Gewalt	gegen	Frauen.

Notfallnummer	"Schwangere	in	Not"

Das	kostenlose,	barrierefreie	und	24	Stunden	unter	der	Nummer	0800	40	40
020	erreichbare	Hilfetelefon	“Schwangere	in	Not”	ist	eine	erste	Anlaufstelle	für
Frauen,	die	über	qualifizierte	BeraterInnen	Hilfe	in	den	örtlichen
Schwangerschaftsberatungsstellen	finden.	Es	bietet	auch	eine	fremdsprachige
Beratung	an.

Nummer	gegen	Kummer

Die	“Nummer	gegen	Kummer”	bietet	Telefonberatung	für	Kinder,	Jugendliche
und	Eltern.	Das	Kinder-	und	Jugendtelefon	ist	unter	der	Rufnummer	116
111	zu	erreichen	–	von	Montag	bis	Samstag	jeweils	von	14	bis	20	Uhr.
Das	Elterntelefon	richtet	sich	an	Mütter	und	Väter,	die	sich	unkompliziert	und
anonym	konkrete	Ratschläge	holen	möchten.	In	ganz	Deutschland	sind
BeraterInnen	unter	der	kostenlosen	Rufnummer	0800	111	0550	montags	bis
freitags	von	9	bis	11	Uhr	und	dienstags	und	donnerstags	von	17	bis	19	Uhr
erreichbar.

Hilfetelefon	für	junge	Pflegende

Das	Projekt	“Pausentaste”	unterstützt	junge	Pflegende	mit	gezielter
Beratung	und	Information.	Unter	der	Nummer	116	111	erreichen	ratsuchende
Kinder	und	Jugendliche	die	Hotline	von	Montag	bis	Samstag	jeweils	von	14	bis
20	Uhr.	Das	Beratungsangebot	ist	kostenlos	und	auf	Wunsch	auch	anonym.	Im
November	2019	ist	zusätzlich	die	Beratung	in	Form	eines	Termin-Chats	an	den
Start	gegangen.

Notfalltelefon	"Sexueller	Missbrauch"

Unter	der	Nummer	0800	22	55	530	ist	das	Hilfetelefon	“Sexueller
Missbrauch”	montags,	mittwochs	und	freitags	von	9	bis	14	Uhr	sowie	dienstags
und	donnerstags	von	15	bis	20	Uhr	bundesweit,	kostenfrei	und	anonym
erreichbar.	Unter	www.save-me-online.de	ist	das	Online-Beratungsangebot
für	Jugendliche	des	Hilfetelefons	erreichbar.	

Hilfe-Portal	Sexueller	Missbrauch

Hier	finden	Betroffene,	Angehörige	und	Fachkräfte	einen	schnellen	Zugang	zu
Hilfe	und	Beratung.	Auch	Menschen,	die	sich	Sorgen	um	ein	Kind	machen	oder
Fragen	zum	Thema	haben,	erhalten	hier	Unterstützung:	www.hilfe-portal-
missbrauch.de

Medizinische	Kinderschutzhotline

Die	Hotline	richtete	sich	bislang	ausschließlich	an	heilberufliches	Fachpersonal.
Mit	der	Zielgruppenerweiterung	des	Projekts	auf	die	Kinder-	und	Jugendhilfe
sowie	die	Familiengerichtsbarkeit	erhalten	dort	Tätige	seit	Januar	ebenfalls
fachliche	Expertise	und	niedrigschwellige	Unterstützung	bei	Fragen	zum
medizinischen	Kinderschutz.

Rufnummer	der	Medizinischen	Kinderschutzhotline:	0	800	/	19	210	00
Weitere	Informationen	unter	https://www.kinderschutzhotline.de

EKD-Notruf	für	Opfer	von	sexualisierter	Gewalt

Die	Zentrale	Anlaufstelle	.help	ist	bundesweit	kostenlos	und	anonym	erreichbar
unter	der	Rufnummer	0800	5040	112	und	per	E-Mail	an
zentrale@anlaufstelle.help,	sowie	unter	der	Internetadresse
www.anlaufstelle.help.	Terminvereinbarungen	für	telefonische	Beratungen
sind	möglich	montags	von	16.30	bis	18.00	Uhr	sowie	Dienstag	bis	Donnerstag
von	10.00	bis	12.00	Uhr.

Amt	für	Jugendarbeit	der	EKiR																									
Kompetenzzentrum	Jugend	
Missionsstraße	9a/b
42285	Wuppertal

Telefon.	0211	4562-477
E-Mail:	hanke@afj-ekir.de

https://www.jugend.ekir.de/

Wenn	Sie	unseren	Newsletter	nicht	mehr	erhalten	möchten,	können	Sie	ihn	hier	abbestellen.
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